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Resilienzfähigkeit im Katastrophenschutz 
gestärkt: Stromaggregate beschafft

Lebensfreude pur
Vernissage in Mainz
Mainz (um) Die Ausstellung „Al-
tersleuchten“ in Mainz.

Grauer Sichtbeton trifft auf geballte 
Lebensfreude: Vor einigen Tagen 
feierten wir im DRK-Landesver-
band Rheinland-Pfalz die beein-
druckende Vernissage der Foto-
ausstellung „Altersleuchten“. 

In Anwesenheit von Sozialministe-
rin Dörte Schall und der  Vorstands-
vorsitzenden des DRK-Landes-
verbandes Rheinland-Pfalz, Anke 
Marzi wurde das Treppenhaus in 
Mainz in eine Galerie der Vitalität 
verwandelt. Die großformatigen 
Porträts zeigen Seniorinnen und 
Senioren aus dem Eifelkreis Bit-
burg-Prüm, die eines ganz deutlich 
machen: Lebensbejahung ist keine 
Frage des Alters!

Die Idee stammt von den Gemein-
deschwestern plus Renate Humble 
und Uli Beuttler. Ob Alois (84) läs-
sig auf seinem Traktor oder „Gredi“ 
im rasanten Rollstuhl mit Fuchs-
schwanz – jedes Bild erzählt eine 
Geschichte voller Zuversicht und 
Energie. 

Die Ausstellung „Altersleuchten“ ist 
noch bis Ostern während der Öff-
nungszeiten in der Geschäftsstelle 
des DRK-Landesverbandes zu se-
hen. 

#Altersleuchten #Eifelkreis #Ge-
meindeschwesterPlus

Eifelkreis (kh) Am 06.02.2026 konn-
ten an die DRK-Ortsvereine Bit-
burg, Prüm, Arzfeld und Speicher 
vier Stromaggregate im Wert von 
über 60.000 € übergeben werden. 
Vorher fand eine umfangreiche 
Einweisung durch den Hersteller 
Endres und den Händler Schmidt 
Feuerwehrtechnik in den Betrieb, 
die Wartung und Pflege der Aggre-
gate an die Ehrenamtlichen statt.

Die Aggregate können verwendet 
werden um einerseits „Einsatzstel-
lenstrom“ herzustellen und zu ver-
teilen und andererseits auch Ge-
bäude damit einzuspeisen. Gerade 
die Gebäudeeinspeisung ist wich-
tig, damit wichtige Einrichtungen im 
Krisenfall bei Stromausfall weiterhin 
betrieben werden können (kritische 
Infrastruktur) und Gebäude als 
„Katastrophenschutz-Leuchttürme“ 
ertüchtig werden können. Diese 
Katastrophenschutz-Leuchttürme 
sollen in bevölkerungsschutzre-
levanten Notfällen als zentrale 
Anlaufstellen für die Bevölkerung 
dienen. Die Bürgerinnen und Bür-
ger erhalten hier Informationen 
zur Schadenslage. Des Weiteren 
werden unter anderem Erste Hil-

fe, Trinkwassernotversorgung, die 
Möglichkeit mitgebrachte Nahrung 
aufzuwärmen sowie die Organi-
sation von Hilfsmaßnahmen für 
Personen, die auf Unterstützung 
angewiesen sind (zum Beispiel 
Menschen mit Behinderung), an-
geboten. Tagsüber können die 
Katastrophenschutz-Leuchttürme 
auch als zeitlich begrenzte Wärme-
Inseln genutzt werden. Darüber 
hinaus erfolgt die Bereitstellung 
von Lademöglichkeiten für mobi-
le Kommunikationsgeräte. Ferner 
werden technische Lösungen be-
reitgestellt, um notwendige Kom-
munikation, wie zum Beispiel das 
Absetzen von Notrufen und Daten-
übertragung, sicherzustellen. 

Der kürzliche Stromausfall in Berlin 
hat wieder demonstriert, wie wichtig 
die Resilienz kritischer Infrastruktur 
ist und mit diesen Aggregaten kann 
der DRK-Kreisverband Bitburg-
Prüm mit seinen Ortsvereinen wie-
der ein Stück Widerstandsfähigkeit 
in den Eifelkreis einbringen.

Die Anschaffung war nur möglich 
durch Spenden.

#Wirsindbereit #DRK

Die Vertreter aus den DRK-Ortsvereinen Arzfeld, Bitburg, Prüm und Speicher bei der Einweisung und Übernahme 
der Notstromaggregate.

V.l.n.r. Gemeindeschwester Plus Renate Humble, So-
zialministerin Dörte Schall, Gemeindeschwester Plus 
Ulrike Beuttler und DRK-Vorstandsvorsitzende Anke 
Marzi
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Herzliche Einladung zum 
Fachtag „Heilsame Räume schaffen“

Bitburg (rh) Unser Kinder- und 
Jugendhilfebereich und die Ein-
richtung „La Casita Bitburg“ laden 
zu einer Fachkräfteveranstaltung 
unter der Überschrift „Heilsame 
Räume schaffen - Perspektive  
traumapädagogischer Alltags- 
und Beziehungsgestaltung“ am 
Freitag, 27. März 2026 ab 17:30 
Uhr ins Haus der Jugend nach 
Bitburg ein. 

Zu dieser Veranstaltung konnte 
Heiner van Mil, Leiter des Insti-

tut Trauma und Pädagogik in Me-
chernich und Co-Vorsitzender des 
Fachverband Traumapädagogik 
(FVTP) gewonnen werden.

Anmeldungen für diesen kosten-
freien Fachabend bitte an: lacasi-
ta@drk-bitburg-pruem.de oder Te-
lefon 06561-695260.

Wir freuen uns über Ihr Kommen. 
Geben Sie diese Informationen 
gerne auch an Fachkräfte aus dem 
Kinder- und Jugendbereich weiter.

Rettungssanitäter 
Ausbildung
Eifelkreis (rh) Starte deinen Fach-
lehrgang zum Rettungssanitäter! 

Wir suchen dich! Werde Teil un-
seres Teams und qualifiziere Dich 
zum Rettungssanitäter (m/w/d).

Was dich erwartet: Abwechslungs-
reicher Alltag mit spannenden Ein-
sätzen, Hochmoderne Ausrüstung 
und Technik und kollegiale Zusam-
menarbeit in einem starken Team.

Deine Mission: Menschen in Not-
situationen helfen und Leben ret-
ten!

Mehr Infos und Bewerbung unter: 
www.jobs.drk-bitburg-pruem.de

Werde Teil unserer Retter-Familie! 
Wir freuen uns auf dich!

#Rettungssanitäter #LebenRetten 
#KarriereStart #DRK

Foto der „frisch sanierten und erweiterten“ Lehrret-
tungswache in Bitburg.

Kreisverband Bitburg-Prüm e.V.

Heilsame Räume schaffen-
Perspektiven traumapädagogischer Alltags- und
Beziehungsgestaltung

Freitag, 27. März 2026
17:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr

Haus der Jugend, Rathausplatz 6, 54634 Bitburg 

Heiner van Mil
Leiter des Institut Trauma und Pädagogik in
Mechernich und Co- Vorsitzender des
Fachverband Traumapädagogik (FVTP).

Heiner van Mil studierte Rehabilitations- und
Erziehungswissenschaften, promoviert an der Universität Köln/ASH
Berlin und absolvierte Weiterbildungen in Traumapädagogik/
traumazentrierter Fachberatung (FVTP/DeGTP) und Systemischer
Beratung (DGSF).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Anmeldung für den kostenfreien Fachabend an:
lacasita@drk-bitburg-pruem.de
Tel.: 06561/ 695260

Kinder- und Jugenhilfeeinrichtung
La Casita
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